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Ich habe New Work lange für ein vom Recruiting 
missbrauchtes Buzzword gehalten. Die Corona-Pande-
mie hat mir gezeigt, dass dem nicht so ist. Ich habe 

selbst gespürt, was New Work wirklich ausmacht und dass 
der Philosoph Fritjof Bergmann recht hatte, als er prog-
nostizierte, dass die Digitalisierung zur Regionalisierung 
führen würde. Nicht nur zur Befreiung der Menschen 
von übler Lohnarbeit in tayloristischen Fabriken. 

Ich sehe die Legebatterien namens Großraumbü-
ro verschwinden. Ich sehe immer mehr Menschen, die 
Homeoffice nicht als Übergangslösung begreifen. Ich sehe 
Probleme, aber auch viele Lösungen. Ich habe selbst erfah-
ren, dass echte technologische Kompetenz dazu führt, dass 
man online sogar noch besser zusammenarbeiten kann. 

Aber auch: Dass die menschlichen Aspekte viel geplan-
ter und bewusster verwendet werden müssen. Spätestens 
als ich den Burnout von Mitarbeitenden erlebte, deren 
Lebenselixier das Büro ist, erkannte ich, dass psychische 
Gesundheit inklusive der Fähigkeit, sich abzugrenzen und 
selbst zu motivieren, Voraussetzung für Online-Teamarbeit 
ist. Bei dieser Herausforderung stehen traditionell ausge-
bildete Führungskräfte buchstäblich auf dem Schlauch. Sie 
schieben ihre technologische Inkompetenz nicht selten auf 
die Unzulänglichkeit der Arbeit auf Distanz – ohne deren 
Potenziale in der Tiefe verstanden zu haben.

Personalmanager, Recruiter und Diagnostiker werden 
neu denken müssen. Die Frage der Zukunft wird sein, wie 
man Talente hält, die in anderen Teilen der Welt arbeiten. 

Führung wird sich neu erfinden müssen. Es wird nun da-
rum gehen, jene Kräfte zu ermitteln, die menschlich und 
technologisch in der Lage sind, multikulturelle Teams auf 
der ganzen Welt zu führen. Überhaupt Teams: Die psy-
chometrische Vermessung von Einzelpersönlichkeit gerät 
spätestens jetzt an Grenzen. Ganz neue Fragen entstehen, 
etwa die, wie „Onboarding“ im Homeoffice erfolgen 
kann. Empathie für Führungskräfte wird noch wichtiger 
werden, deren Messung ebenso zentral wie die von psy-
chologischer Sicherheit in Teams.

New Work ist die neue Art, von überall zu arbeiten, 
die nicht mehr nur mit Weltreisen zu tun hat, sondern mit 
Rückkehr zu Orten, an denen es sich preiswerter und oft 
auch gesünder leben lässt. Mehr als 100.000 Menschen 
haben London verlassen, las ich kürzlich. Keineswegs 
weil sie arbeitslos wurden, sondern weil sie während der 
Lockdowns erkannt haben, dass sie auch von zu Hause aus 
arbeiten können. Die Großstädte werden bald ganz anders 
aussehen. Die Dörfer aber auch.

Wie so oft hat eine Krise den wirklichen Wandel be-
gründet. 

D I E  A U T O R I N : 

Svenja Hofert
M. Sc. Wirtschaftspsychologie, ist Coach, 

Unternehmens- und Organisationsberaterin
sowie Autorin zahlreicher Sach- und Fachbücher. 

sh@svenja-hofert.de

New Work 
ist … 

wenn  
Lege batterien 
 verschwinden, 

 Führungskräfte 
 kapitulieren und die 

Natur sich  erholt

K o l u m n e
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CISS

Das Coping-Inventar zum Umgang mit Stress-Situationen (CISS) 
ist die auf 24 Items gekürzte, deutschsprachige Adaptation 
des in der Originalversion 48 Items umfassenden Coping Inven-
tory for Stressful Situations. Das Verfahren besitzt eine lange 
Forschungs- und Anwendungstradition. Das CISS zeichnet sich 
durch seine hohe psychometrische Qualität sowie die einfache 
Anwendung aus. Die Fragen sind klar und eindeutig formuliert 
und können rasch beantwortet werden.

Coping-Inventar zum Umgang
mit Stress-Situationen

Das Verfahren
• fokussiert sich auf spezifische Copingstile
•  eignet sich in der Arbeits- & Organisationspsychologie, der 

Persönlichkeits- sowie der Gesundheitspsychologie
• bietet eine hohe psychometrische Qualität
• dauert nur 10 bis 15 Minuten in der Durchführung
• ist geeignet ab 16 Jahren

Test komplett bestehend aus:
• Manual
• 20 Fragebogen
• 20 Auswertungs- und Profilbogen
• Auswertungsschablone
• Mappe

Best.-Nr. 03 116 01
€ 108,00 (115,56 inkl. USt.)
CHF 134.00 (144.32 inkl. MwSt.)

Wolfgang Kälin / Norbert K. Semmer

Coping
-

Stile

erkenn
en
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Interessieren Sie sich für aktuelle, unternehmensrelevante 
Themen aus der Wirtschaftspsychologie?  
Dann ist das Schnupper-Abo der Wirtschaftspsychologie aktuell 
genau richtig für Sie!

Bestellen Sie gleich hier 
ihr Schnupper-Abo

Ihre Vorteile:
● Profitieren Sie von fundierten,  

wissenschaftlichen Erkenntnissen 
zu aktuellen Themen, die Sie in  
der Praxis anwenden können.

● Erhalten Sie Hintergrundwissen  
zu Personal- und Wirtschafts- 
psychologie.

● Lesen Sie die Hefte über  
die App zu jeder Zeit und  
von jedem Ort aus.

Über 

26 %
sparen

mailto:wp@psychologenverlag.de
http://www.wirtschaftspsychologie-aktuell.de
https://www.psychologenverlag.de/Produkte/dCatID/162/pid/528/backLink/Produkte__catID__162__/
https://www.wirtschaftspsychologie-aktuell.de/



